
Marabu
! Yarabu war alf der Fe-
sPa Eleich zweimal veture-

eiSenen Stand ieweils in der
s  €bdruckha l le  A l  sowe in
B l  mt  d€n D ig i ra l i ruck ,
produkten. Zudem wurde
der  in  Koopera ton  mi !
dem f4asch inenhers te le r
Büfkle sow e dem Syr€m
häus We te entwickete UV
F üsiSlaminator LFC 2100
Uv mit Marashie d-Lacken

Sezeigt. Die neue f4äfas-
hield Produktlinie uhlässt Pfodukte fü. sarre und ll€xib e M€d en in l'1att und Hoch-

8länzend sowie einen Glas-Pr mer Als Tesmu$er zu sehen wlr die UV Hybfid-Ti.@
7096für Specra- und Konica-lllnoka-KöDfe, welche in CMYK, LC, LM, Weiß und Lack
aufden Mark t  konmen wnd.  S ie  so l l s ich  sowoh lau f  Ro len-  ah  auch au f  Bose.mdter ia l
einsetzen lassen. Livegezeigtwufden die neue Marajet D LSVI für llutoh Valueiet und
Maraiet Dl-LSES tür l'4 hakilV 13,lv s sowie clv 30. Beid€ Lösunsen baserer auf der
milden Lös€mlttelbasis der l'laraier D -LS, d e sich se t ihrer Einlührungan ä$lch Fespa
Di8 tal n Amsterdam benens am flarkt etabliert har. www,märabu-druckfaÄ.n.de

I GL@ Gesll-älk: Gebn-chrmä<-rin.r spez'ais( s-per.
, ide  So lJ to '  s  In  l roh l .hem Fe lgL-

www,suPerwidesolutions.de

I Eine def Neschen-Neuheiten
auf der Fespa war Solvoprnt
PP Sa.d CA, ein sub*rar spe-
ziel tur Pop-up-Displays. Die
üb ch€rweise dickere.. steife,
r€. Dru.km€n en, die für dlese
Anwendung eintesetzt werden.
v€rursa.hen imm€r wieder Pro-
bem€ b€i der MareriatilhNng
und auch sonstite Druckprob,
eme (b€ispie sw€ise Aufsetzen
des Druckkopfet. Nes.h€n
hat eine einlache Lösung gefun-
den: Die llexibe durchsi.htig€

5ch!tztolie Solvoprint PP Sand CA wird dabeiaufder Rückseite spie8elyerk€hrt b€druckr,
autder Vörderseite beändet sch die bewährte sandg€prägte, k.atzfesre Oberflüche An-
schließend wird die Fo ie mit der bedruckten Seite alt ein selbn( ebendes DisDlav-Panel
wie Fimolux Easy Panel kaschert. Das n€!€ Materia ist in Rolle. mit 9l Zentimerern
Breite lnd 30l,leter Länge n KLjEeerhähich und eignet sichfürale SolvenF sowte für
UV-härtenn€ !nd Laex-Tinten.lm Bid: FrankSeemann, Leir€r Jrarker n./Kommunikadon
beider Nesch€n AG, mit dem neue. MaErai.

WP Digital

I WP Digitä zeiSr€ alfder
Fespa er$mak das neuen
Vi r tu - l ' l ode  I  RR35/48/10
mi t  zehn Druckköpfen .
Wen 8e TäEe nach def f4ey
se 8ab die Konzernmutter
Wifag-Folytype überra-
schend die Ve.schmelzung
des Unternehmens mi t
Polytype Ltd. bekannt, die
V i r tu -Ln ie  so l l  aber  e rha l

tww,wp-digital..om

I Das 2002 geSründete niedefändische Unrernehm€n
e1 *irt und ferrigt 

-e,llmrs(hrne1 
Lnle Be u,l\i(hri.

gug der Prozesstechnolo8 e. rDaruh kann Seema Ma-
\ci "r " rw.rfe.. d,e es bes:e' lonnel, , \o da: Creoo
von Soniä Mülei Die Diploni.genieuf n und ehemalige
Stork-f,litärbeiter n ist mit hrem Unternehmen 2-Sonre
tür Textile Consulting sowie dd Setema,l',larketing zusttn-
d'E D'e w >ens(hal'h.he LenunS L.o Fnt*i(l,lJn8lie8( be
Nop F.l. Eemans (im Bild).

www,l-some.coml wwwsetema..om
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Superwide Solut ior !s

WAS IST IHR FESPA-FAZIT?
So autete d e Ffage, d e LARGE FORIYAT als
gewäh ten Alsste ern ste lte.

MICHAEL KIRK, DIREKTOS VERIRIEB UI{D MAR-
KETING BEI HEYTEX:

[;:"tr'"::iT]ffTt
zum letzten Tag eine sehr er-
folgreiche f4esse - und das auf
ganzer Linie. Die trotz der
schwierigen wirtschaftlichen
Situation große Anzahl der

Kontakte und hohe Qualität der Fachgespräche
zelgen uns, dass es im Markt aufwäns geht.<
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